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Gegeben am 31. im Lenzmond a.U.163
Ritterlichen Gruß und Handschlag zuvor!
Vielliebe Freunde, Schlaraffen hört!

Senkt die Schwerter, umflort die Banner!
Vernehmet die traurige Kunde, dass unser viellieber Freund

Ritter Artista der zerknitterte Träumer
GU, Erb 313
* 22.05.1936

am 07. Tag im Lenzmond seinen einsamen Ritt gen Ahalla angetreten hat.

Rt Artista wurde am 7. im Lethemond a.U. 143 als Knappe 121 des Hohen Rey-
ches Im Rosenhag in unseren Bund aufgenommen. Am 13. im Eismond a.U.145 
wurde er zum Jk Otto erhoben und am 30. im Eismond a.U. 147 zu Rt Artista ge-
schlagen.

Er war ein humorvoller, ein wenig in sich ver-
sponnener Ritter, ein eigensinnig sprudeln-
der Quell von Gedanken und Ideen, ein Frei-
geist ohne missionarischen Eifer. Wenn aller-
dings jemand glaubte, die Welt zu durch-
schauen, dann genügte ein Gespräch mit Rt
Artista, um ihn zweifeln zu lassen, denn in
dessen Augen verstehen wir Menschen – Ar-
tista selbst eingeschlossen - im Grunde ge-
nommen gar nichts. Rt Artista war ein lie-
benswerter Einzelgänger, der gerne und re-
gelmäßig an den Sippungen teilnahm, sich
aber nie in den Vordergrund drängte. Nie-
mandem tat er etwas zu Leide, wollte aber
jemand in seine eigenwillige Lebensführung
eingreifen, dann wusste er sich zu wehren. 

Nachdem seine profane Tätigkeit als Archi-
tekt ihn weit in der Welt hat herumkommen
lassen, verschrieb er sich im Alter ganz und
gar seiner Passion, der Malerei. Das Atelier war zugleich seine Wohnung, vollge-
stellt mit ausdrucksstarken Bildern, deren Zahl er in ungeheurer Produktivität stän-
dig vergrößerte.
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Eine schwere Erkrankung hat ihn kurz vor seinem Ritt gen Ahalla noch in ein Pflege-
heim gezwungen. In einem der letzten mit ihm geführten Gespräche an der Quas-
selstripe beschrieb Rt Artista, wie er an der Wand des Zimmers sein Leben vorüber-
ziehen sieht. Und er ließ der Monachia und auch dem Reyche Im Rosenhag, in dem
er bis zum Heumond a.U. 160 sesshaft war, ausrichten: "Ich bin dankbar, bei Schla-
raffia dabei gewesen zu sein. Ich danke euch Schlaraffen für alles - und basta!“ Und
dann hat er sein unverkennbares Artista-Lachen gelacht.

Mit tiefem Schmerz nehmen wir Abschied von Rt Artista dem zerknitterten Träumer, 
einem humorvollen und auf liebenswerte Weise von Herzen eigensinnigen Freund.
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